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Zitat von Morse'

Dazu, dass der CDU-Kandidat die AfD rechts überholen will, kam bisher kein
Kommentar.

Das erweckt bei mir den Eindruck, dass die Politik der AfD für viele, die die AfD
kritisieren, gar nicht das Problem ist, sondern lediglich die Art und Weise, wie sie
beworben wird. (Vgl. "Rückführung" vs. "Remigration")
Als ob man in der Sache eine Politik wie die der AfD in Ordnung findet, oder sie sogar
wünscht - nur eben ohne rechtes Vokabular.

Wobei Begriffe wie "Leitkultur" und Formulierungen wie "wir müssen schneller
abschieben" "im großen Stil" zumindest vor einigen Jahren noch als rechtes Vokabular
gegolten hätten.

Deutsche Leitkultur gab es ja schon früher im politischen Kontext: Friedrich Merz (2000)

Ich kann mir gut vorstellen dass wir derzeit eine Verschiebung im politischen Bereich hin zu
mehr Konservatismus haben werden.

Analog zu den USA 1970 ---> 1980er.

Schaut man sich die aktuellen Umfragen zur BTW an, dann gäbe es nur wenige Konstellationen
für Mehrheiten.

Schwarz-Rot-Grün
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